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Abb. 50: Statue vom Westportale der Basilika in Saint-Denis (nach der für
Montfaucon angefertigten Zeichnung)

urn:nbn:de:hbz:466:1-47424

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:hbz:466:1-47424


— 231 —

det, während es bei dem Haupt¬
meister dort nicht vorkommt.

Ich habe oben an einigen
Abbildungen erläutert , dass die
Künstler , die hier die Statuen
der Seitenporlale gearbeitet ha¬
ben, aus derLanguedoc herüber
gekommen sein möchten . Be¬
sonders der Künstler rechts ist
ein Meisler von ausgesproche¬
ner Eigenart des Stiles ; dass
hier eine andere Hand gearbei¬
tet hat , als am Houptporlale,
ist über jeden Zweifel . Ich be¬
obachte jedoch auch an den
Statuen des linken Portales al¬
lerlei Eigentümliches , das tän¬
zerhafte Uebertreten der Füsse
findet sich hier bei allen Figu¬
ren , während es sich am Haupt¬
portale doch nur einmal nach¬
weisen lässt und zwar bei einer
Statue , die auch sonst denen
des linken Portals nahesteht;
die Figuren sind hier alle mit
Rollen statt mit Büchern ausge¬
stattet , die zoomorph gebildeten
Sockel fehlen u . s . w. Und dass
sich hier die Statuenreihe auf
drei verschiedene Meister ver¬
teilt habe , von denen ein jeder
eins der drei Portale übernahm,
das würde seine Analogie eben
in Chartres finden , nur dass dort
die dominierendePersönlichkeit des Hauptmeislers die beiden
anderen Künstler auf die äussersten Teile der Gewände be-

Abb . 5o.
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